
 

 

        Zum  

Rapport 
               aufs 

     Cöpenicker     

   Schloss! 
-------------------------------------------------------------------------------- 

Colloquium des Heimatvereins Köpenick  

„Ein Leben für Jagdkultur -Wald – Wild – und Naturschutz“  

Beiträge zur Forst-, Jagd- und Naturschutzgeschichte 

(Berlin/Brandenburg)  

zum  

85. Geburtstag  
von 

Erich Hobusch,  

Sachbuchautor in 12587 Berlin-Friedrichshagen 

 

 

am   Dienstag,  22. Mai Anno 2012, ab 10:15 Uhr  im 

Aurorasaal  
des Schlosses Köpenick, Altstadt Köpenick, 

 12555 Berlin 

 

EINLADUNG         per  Courier-Jäger 

   Unser Beitrag zum 

 Naturschutz-Wettbewerb 2012: 

     STADT BRAUCHT NATUR –  

gemeinsam für Vielfalt, Naturerfahrung 

            und Lebensqualität 

------------------------------------------------------------------------------------ 

                       sowie zu          

  

 

 

 

Heimatverein Köpenick e.V.  
Stefan Förster, Vorsitzender  

 
 



Programm 

 
10:20 Uhr   Jagdsignal:  BEGRÜSSUNG 

  Begrüßung  durch den Vorsitzenden des Heimatvereins Köpenick e.V. 

  Stefan FÖRSTER 

 

   Dieter STAHMANN,  Forum lebendige Jagdkultur e.V., Vorsitzender : 

  Rapport  an  Erich Hobusch  
 

Vorträge/Lesungen – KOMMT ZUR VERNUNFT  - Teil I 
    

  „Königliche Orders über die bessere Pflege der Cöpnicker Forsten“ 

   Forstmeister Dr. rer. silv. habil. Albrecht MILNIK, Eberwalde: 

  König Friedrich II. – der Wald und die Forstwirtschaft.  

 

  Harald KÜMMEL, Potsdam 

  König Friedrich Wilhelm I. und die Parforcejagden 

 

  Erich HOBUSCH, Berlin-Friedrichshagen: 

  Aus öden Heyden werden Forsten,  

  1766-1786 zwanzig Jahre, die die „Cöpenicker Wälder“ veränderten. (Lesung) 

 

   Martin KÜSTER, Heimatverein Köpenick e.V. 

  Des Königs treue Leute – Das Reitende Feldjäger-Corps in Cöpenick . (Lesung) 

 

Zwischenstopp:  Horrido & Weidmannsheil! 

  

 11: 30  Uhr  Aribert GIESCHE,  Heimatverein Köpenick e.V. 

  Die Forstdienstgebäude der Cöpenicker Landjäger-Familien BOCK. (Lesung) 

 

  Helmuth SUTER, Direktor des Schorfheide-Museums 

  Rapport des Heidereiters der Schorfheide an den Oberlandforstmeister 

 

 12:15 Uhr  Jagdsignal : „Zum Schüsseltreiben“   

   
Traditionelles Jagdessen aus der Hofjäger-Jagdküche der Müggelsee-Jäger  - 
 „…und Schnaps gibt´s auch“ – der Firma „Alter Dessauer – die HOBUSCH-macher! “ 
 

 

   

 
  

   

 

  

   

   

 

 



 

 

13:00 Uhr  KOMMT ZUR VERNUNFT  - Teil  II 
 

  Jagdsignal: „Fürstengruß“ zur Begrüßung der Ehrengäste 

    TOURISMUSVEREIN BERLIN-TREPTOW-KÖPENICK e.V. 

   

  Grußwort des Bezirksbürgermeisters von Treptow-Köpenick Oliver IGEL  

  Zum „Rapport – Die Cöpenicker Forsten“  

 

  Dr. Sigrid STRACHWITZ, Bürgerverein Friedrichshagen, Vorsitzende 

  KOMMT ZUR VERNUNFT! – Unsere Stadt braucht die Natur! 

 

  Katrin BRANDEL, Museum Friedrichshagner Dichterkreis 

  Wilhelm Bölsche und der Friedrichshagener Dichterkreis :  

  Vom Kampf  um die Erhaltung der Müggelsee-Landschaft 

 

  Prof. Dr. Hermann BEHRENS, FH Neubrandenburg/ IUGR 

  Zeitzeugengespräche zur deutschen Naturschutzgeschichte.  

 

  Franziska LUDWIG, Nordwest Media Verlag, Grevesmühlen 

  Der „Klageruf“ einer jungen Lektorin / Die neue Publikation: 

  „RAPPORT – Die Cöpenicker Forsten“ wird vorgestellt, 

   Die Jubiläums-Festschrift vom heutigen Colloquium erscheint zu den 

  Feierlichkeiten  775 Jahre Berlin im Herbst 2012 

 

 Zwischenstopp:    Horrido & Kaffeepause!  
 

15:00  Uhr   „Zum großen Halali“ – Teil III 
 

   Jürgen SÄGLITZ, Oberstlandforstmeister i.R., Borgsdorf 

  RAPPORT  zum „Großen Halali“: Wald  - Naturschutz – Jagdkultur 

 

 Hans-Henning EISERMANN, Forum Jagdkultur, Liepe/Schorfheide 

  Halali-Rapport: Aus öden Heyden werden Forsten 

 

 16:15  Uhr Jagdsignal: „Jagd vorbei“ – „Halali“ 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

 

 

   

 
  

   

 

 

Und  noch die Bitte  des Veranstalters: 

Bitte keine Laudatio; keinen „Großen Zapfenstreich“ keine Schnittblumen , aber bitte kommen!  

 

 

Das Spenden-Konto: Heimatverein Köpenick e.V. lautet:   

Kontonummer: 562 0000; BLZ:. 120 96 597; Bank: Sparda-Bank Berlin eG 

 



 Rückantwort 

 Absender: 
                           Am Colloquium im Schloss Köpenick 

     (Dienstag, den 22.05.2012) 

 

    #           nehme ich teil 

 

    #           nehme ich teil  

                 in Begleitung 

 

    #          kann leider nicht teilnehmen. 

  

 

 

Bitte bestätigen Sie uns Ihre Teilnahme bis spätestens Freitag, den 11.05.2012. 

 

Ihre Rückmeldung bitte per E-Mail an hoherbusch@gmx.de oder per Post an 

HEIMATVEREIN KÖPENICK e.V.   

c/o E. Hobusch, Ahornallee 11,  D-12587 Berlin-Friedrichshagen. 

 

Ihre Rückmeldung kann auch per Telefon unter 030- 64 54 702  erfolgen.  

 

 

mailto:hoherbusch@gmx.de

